


Sehr geehrte Freundinnen und Freunde der Havelländischen Musikfestspiele,

mit ihrem Veranstaltungsgebiet, das von der beeindruckenden Kulisse des Landguts Stober über Schloss 
Ribbeck bis nach Schloss Nennhausen reicht, öffnen die Havelländischen Musikfestspiele den Blick für 
die Schönheiten des Havellandes und machen neugierig auf  unsere Region. Die spätgotische, nach 
einem Entwurf  Schinkels erbaute Kirche Wachow stellt im kommenden Jahr eine interessante Ergän-
zung der bisherigen Spielorte dar.

2016 veranschaulichen die Musikfestspiele die spannende Geschichte des Havellandes mit Ihrer 
Veranstaltungsreihe zur Feier des Gedenkjahres „150 Jahre Landgut Stober“ auf  wunderbare Weise. 
Konzerte mit einem breitgefächerten Programm sowie ein Publikumsgespräch „Über die Kostbarkeit 
von Mut und Klarheit“ finden zur Feier dieses Jubiläums statt. 

Es ist mir eine besondere Freude, auf  das zehnjährige Jubiläum der Konzerte in den Havelland Kliniken 
hinzuweisen. In diesem ungewöhnlichen Ambiente veranstalten die Musikfestspiele Konzerte und 
Lesungen in kleinem Rahmen.

Mit einer neuen Geschäftsführerin wird bei den Havelländischen Musikfestspielen ein Wandel vollzo-
gen; Pianist und Initiator Frank Wasser gibt die Geschäftsführung an seine Nachfolgerin Madleen Fox 
ab. Frank Wasser gilt mein besonderer Dank für zahlreiche wunderbare Konzerterlebnisse an besonde-
ren Spielorten. Das Team der Musikfestspiele wird auch in diesem Jahr unvergessliche Konzerte 
veranstalten und ich lade Sie herzlich ein, sich von der Schönheit klassischer Musik in einzigartiger 
Atmosphäre verzaubern zu lassen.

Dr. Burkhard Schröder, 

Landrat des Landkreises Havelland
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Ihr Wolfgang Blasig

Landrat des Landkreises Potsdam-Mittelmark

Sehr geehrte Festspielgäste, 

im letzten Jahr wurden die Havelländischen Musikfestspiele mit dem ersten Platz des Tourismuspreises 
des Landes Brandenburg als erstes Kulturunternehmen überhaupt ausgezeichnet. Es macht mir große 
Freude, Frank Wasser und seinen Mitarbeitern zu dieser Ehrung zu gratulieren. Durch Kooperationen 
mit touristischen Dienstleistern, Kultur- und Kreativschaffenden, Künstlern und Unternehmen der 
Region werden touristische Schwerpunkte auf  besondere Art verknüpft und für unterschiedliche 
Zielgruppen erlebbar gemacht. Mit ihrem Engagement leisten die Musikfestspiele einen wichtigen 
Beitrag zum Erhalt des einzigartigen kulturhistorischen Erbes der Region. 

2016 werden die Havelländischen Musikfestspiele ihre erfolgreiche Open-Air-Konzertreihe an den 
Ufern des Beetzsees fortführen, mit Konzerten mit Blick direkt auf  den See im Hotel Bollmannsruh, 
auf  dem Märkischen Hof  in Päwesin und auf  dem preisgekrönten Domstiftsgut Mötzow.

Auch in diesem Jahr verzaubern uns die Musikfestspiele mit einem hochkarätigen Programm und 
national und international renommierten Künstlern. Für ihr großes Engagement gelten dem gesamten 
Team der Musikfestspiele rund um die neue Geschäftsführerin Madleen Fox großer Dank und Anerken-
nung, ebenso den Sponsoren und Unterstützern dieser außergewöhnlichen Konzertreihe. 

Ihnen allen wünsche ich wunderbare Festspiele und viele unterhaltsame Konzerte.
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Telefonische Kartenbestellung: 033237 / 8596-3 
Der telefonische Vorverkauf  endet am Mittwoch um 16 Uhr vor der jeweiligen Veranstaltung. 
Der Online-Vorverkauf  endet am Freitag um 16 Uhr vor der jeweiligen Veranstaltung. Die 
Karten liegen an der Abendkasse zur Abholung bereit, die Rechnung geht Ihnen per Post zu. 
Außerhalb unserer Geschäftszeiten besprechen Sie bitte unseren Anrufbeantworter.

Online-Kartenbestellung: www.havellaendische-musikfestspiele.de
Klicken Sie in der Rubrik Spielplan die jeweilige Veranstaltung an und bestellen Sie die 
gewünschte Kartenanzahl. Der Onlineshop leitet Sie anschließend durch den Bestellvorgang. 
Nach Abschluss Ihrer Onlinebestellung erhalten Sie eine Bestätigungsmail.

Kartenbestellung per E-Mail: karten@havellaendische-musikfestspiele.de
Zur Kartenbestellung via E-Mail senden Sie uns bitte eine E-Mail unter Angabe Ihrer 
vollständigen Adresse sowie der gewünschten Veranstaltung und Kartenanzahl.

In unserem Büro auf  Schloss Ribbeck:
Havelländische Musikfestspiele gGmbH, Theodor-Fontane-Str. 10, 14641 Nauen OT Ribbeck
Unsere Geschäftszeiten:  Mo, Di, Do von 9:00 - 17:00 Uhr | Mi, Fr von 09:00 - 16:00 Uhr.

MAZ Card
Inhaber der MAZCard erhalten in allen Geschäftsstellen der MAZ 15 % Ermäßigung auf  Tickets 
der Havelländischen Musikfestspiele.

An allen bekannten VVK-Stellen
Tickets erhalten Sie außerdem an allen Eventim-Vorverkaufsstellen bundesweit. 

Einzelkarte
Jede Veranstaltung kann einzeln besucht werden. Es besteht grundsätzlich freie Platzwahl, ggf. 
innerhalb der gebuchten Sitzplatzkategorie. Konzertbesucher mit einem Schwerbehindertenaus-
weis, der zur Mitnahme einer Begleitperson berechtigt, bekommen für die begleitende Person 
eine Freikarte in derselben Kategorie. Bei ausgewählten Veranstaltungen ist der Eintritt für 
Kinder bis einschließlich 12 Jahre frei. Um Anmeldung wird gebeten.

Premium-Jahreskarte
Mit der Premium-Jahreskarte 2016 sind Sie berechtigt, an allen Premium-Veranstaltungen 
teilzunehmen. Dies umfasst sämtliche Eröffnungs-, Frühlings- und Sommerkonzerte bis hin zu 
unseren herbstlichen Veranstaltungen. Allein der Pfingstbrunch im Hotel Bollmannsruh und die 
Weihnachtskonzerte (ab 27.11. 2016) sind nicht inbegriffen. Die Premium-Jahreskarte kann online 
oder unter der Telefonnummer 033237 / 85963 bestellt werden; der Preis beträgt 120,- Euro. 

Shuttle Service
Zu ausgewählten, entsprechend gekennzeichneten Veranstaltungen bieten die Havelländischen 
Musikfestspiele einen Shuttle Service an: 

05. März Landgut Stober, 10. April Schloss Reckahn, 17. April Schloss Ziethen, 
23. April Schloss Ribbeck, 01. Mai Hotel Bollmannsruh, 04. Juni Funkamt Nauen, 
25. Juni Schloss Klessen, 17. September Schinkelkirche Petzow, 15. Oktober Landgut Stober, 
03. Dezember Schloss Ribbeck und 04. Dezember Landgut Stober. 

Der Shuttle ist gegen eine Gebühr von 5,- Euro online oder 
unter der Telefonnummer 033237 / 85963 buchbar.
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Detlef  Bensmann studierte an der 
Universität der Künste Berlin Saxo-
phon und Kontrabass. Nach sei-
nem Debüt als Saxophonsolist mit 
dem DSO 1980 in der Berliner 
Philharmonie widmete er sich aus-
schließlich dem Saxophon.

Der Fagottist Wolfgang Bens-
mann studierte in Berlin und 
ergänzte seine Ausbildung bei den 
Professoren William Waterhouse 

und Marco Costatini. Nach seiner Orchestertätigkeit als Solo-Kontrafagottist im „Cape 
Town Symphony Orchestra“, Kapstadt kehrte er nach Berlin zurück, um solistische Enga-
gements in verschiedenen Orchestern Deutschlands anzunehmen.

Die Oboistin Ariane Matzanke wirkte an CD-Einspielungen verschiedener Orchester- 
und Kammermusikensembles mit und arbeitet außerdem als Instrumentalpädagogin. 

Die Klarinettistin Friederike Roth gewann u.a. im Jahr 2000 bei dem Wettbewerb „Jugend 
musiziert“ den 1. Bundespreis. Sie spielte u.a. an der Staatsoper Karlsruhe und bei den Ber-
liner Symphonikern.

10 11

feb
27

Der in Chieti geborene Bandoneonist Cesare Chiacchiaretta studierte an der Musik-
akademie von Pescara und erhielt seinen Abschluss mit Auszeichnung am Konservatori-
um „N. Piccinni“ in Bari. Er gab bereits Konzerte in 35 Ländern überall auf  der Welt und 
spielte als Solist mit großen Orchestern wie dem Orchester Baden-Baden (Deutschland) 
und dem East Western Orchestra (Südkorea).

Filippo Arlia ist ein italienischer Pianist und Dirigent. Er hat als Solist und Dirigent mit 
renommierten italienischen und ausländischen Orchestern zusammengearbeitet. Seit 
2012 ist er künstlerischer Leiter und Chefdirigent des Philharmonischen Orchesters von 
Kalabrien.

Er ö f f nu n gskon ze r t Have l l a n d d e r 
1 6 . Have l l än d i sch en Mu s i k f es t sp i e l e  
Sa. 27.02.2016, Schloss Klessen, 16 Uhr, VVK 28,- / AK 31,-

Werke von u.a. Astor Piazzolla, Carlos Gardel und Luis Bacalov

Duettango: Filippo Arlia (Klavier) und Cesare Chiacchiaretta (Bandoneon), Italien

Eröffnungskonzert Potsdam-Mittelmark 
der 16. Havelländischen Musikfestspiele
So. 28.02.2016, Schloss Reckahn, 16 Uhr, VVK 22,- / AK 25,-

Werke u.a. von Johann Sebastian Bach, Ludwig van Beethoven und John Beach Cragun

Sax-Ensemble: Detlef  Bensmann (Saxophone), Wolfgang Bensmann (Fagott),
Ariane Matzanke (Oboe/Englisch Horn) und Friederike Roth (Klarinette)

feb
28
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Festliches Konzert zur Eröffnung des 
Gedenkjahres „150 Jahre Landgut Stober“ 
Sa. 05.03.2016, Landgut Stober, 16 Uhr, VVK 22,- / AK 25,-

Für Kinder bis einschließlich zwölf  Jahre ist der Eintritt frei

Märkisches Bachensemble | Leitung: Prof. Dr. phil. Bert Greiner 

Solisten: Claudio Ferrarini (Querflöte, Italien) und Frank Wasser (Klavier)

In der Geburtsstunde der Havelländischen Musikfestspiele hatte das Märkische Bach-
ensemble seinen ersten Auftritt; das Ensemble trat im Rahmen des ersten Konzerts der 
Festspiele 2001 im Rathaussaal der Stadt Falkensee auf. Nach über zehnjähriger Pause 
konzertiert das Märkische Bachensemble wieder im Havelland. Es erklingen herausra-
gende Werke des 18. Jahrhunderts, so u.a. das 5. Brandenburgische Konzert von Johann 
Sebastian Bach, „Die Ankunft der Königin von Saba“ von Georg Friedrich Händel und 
der berühmte Kanon von Johann Pachelbel.

Bert Greiner studierte an den Musikhochschulen in Weimar 
und Berlin und promovierte 1999 an der Berliner Hum-
boldt-Universität. Im Jahre 2000 wurde er zum Professor 
für Violine an die Fachhochschule Lausitz berufen. Seit 
2001 ist er Chefdirigent und künstlerischer Leiter des 
Telemann-Kammerorchesters Michaelstein.

Claudio Ferrarini ist ein absoluter Star der Musikszene und 
hat bis heute mehr als 450.000 CDs verkauft. Seine Aufnah-
men sind mit den wichtigsten internationalen Anerkennun-
gen der Musikkritik ausgezeichnet worden.

Der nicht-militärische Widerstandskreis aus Kreisau, zu dessen Mitgliedern auch Ernst 
von Borsig junior gehörte, zeichnete sich durch eine besondere menschliche, politische 
und religiöse Wachheit im Hinblick auf  die Probleme und Notwendigkeiten der damali-
gen Gegenwart aus. In dem Publikumsgespräch sollen einige der menschlichen und 
politischen Komponenten und Inhalte wiedergegeben und anschließend – gemeinsam 
mit dem Publikum – besprochen werden.

Dr. theol. Matthias Kroeger, geb. 1935, war bis 1998 
Professor für Kirchen- und Theologiegeschichte (Reforma-
tion und Neuzeit) an der Theologischen Fakultät der 
Universität Hamburg. Er ist Mitglied im Lehrkörper der 
Werkstatt Institut für lebendiges Lernen (WILL, jetzt RCI). 

Prof. Dr. Hanno Schmitt studierte Germanistik, Politikwis-
senschaft, Erziehungswissenschaft, Geschichte, Philoso-
phie und Soziologie in Marburg und München. Seine 
Arbeits- und  Forschungsschwerpunkte  sind  u.a. die  
Entwicklung von  Erziehung  und  Bildung  in  der  
Spätaufklärung sowie Erziehung und Unterricht im 
Nationalsozialismus.
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Publikumsgespräch „Über die Kostbarkeit 
von Mut und Klarheit“
So. 06.03.2016, Landgut Stober, 15 Uhr, VVK 8,- / AK 11,-

Gesprächsteilnehmer: Prof. em. Dr. Matthias Kroeger (Theologie, Hamburg) 

und Prof. Dr. Hanno Schmitt (Erziehungswissenschaften, Potsdam)

06
mär mär
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gen der Musikkritik ausgezeichnet worden.
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und religiöse Wachheit im Hinblick auf  die Probleme und Notwendigkeiten der damali-
gen Gegenwart aus. In dem Publikumsgespräch sollen einige der menschlichen und 
politischen Komponenten und Inhalte wiedergegeben und anschließend – gemeinsam 
mit dem Publikum – besprochen werden.

Dr. theol. Matthias Kroeger, geb. 1935, war bis 1998 
Professor für Kirchen- und Theologiegeschichte (Reforma-
tion und Neuzeit) an der Theologischen Fakultät der 
Universität Hamburg. Er ist Mitglied im Lehrkörper der 
Werkstatt Institut für lebendiges Lernen (WILL, jetzt RCI). 

Prof. Dr. Hanno Schmitt studierte Germanistik, Politikwis-
senschaft, Erziehungswissenschaft, Geschichte, Philoso-
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Arbeits- und  Forschungsschwerpunkte  sind  u.a. die  
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13

Publikumsgespräch „Über die Kostbarkeit 
von Mut und Klarheit“
So. 06.03.2016, Landgut Stober, 15 Uhr, VVK 8,- / AK 11,-

Gesprächsteilnehmer: Prof. em. Dr. Matthias Kroeger (Theologie, Hamburg) 

und Prof. Dr. Hanno Schmitt (Erziehungswissenschaften, Potsdam)

06
mär mär



Die Sopranistin Gudrun Kohlruss stu-
dierte Gesang in Darmstadt und Mün-
chen. Ihre künstlerische Laufbahn prägen 
Konzertabende mit verschiedenen 
Opern-, Operetten- und Musicalpro-
grammen sowie Liederabende und Kir-
chenkonzerte im In- und Ausland und die 
Mitwirkung bei Funk- und Fernsehauf-
nahmen. Sie ist Mitglied des Stuttgarter  
Operettenensembles.

Andreas Kersten studierte Klavier und 
Liedbegleitung an der Staatlichen Hoch-
schule für Musik in Stuttgart. Seit 1987 ist 
er an dieser Hochschule Dozent und in 
musikalischen Einrichtungen als Lied- 
und Kammermusikbegleiter tätig. Kon-
zertreisen führten ihn u.a. nach Italien, 
Kanada und China.

L i ed erab en d au f  S ch l o ss Nen n h au sen
S a . 1 9 . 03 . 2016 , S ch l oss Nen n h au sen , 1 6 U h r, VVK 22 , - / A K 25 , -

Werke von Franz Schubert, Richard Strauss, 
Francesco Paolo Tosti und Gioachino Rossini

Gudrun Kohlruss (Sopran) und Andreas Kersten (Klavier)

14

mär
19

15

„Stabat mater“ von Giovanni Battista 
Pergolesi in der Schinkelkirche Petzow
Fr. 25.03.2016, Schinkelkirche Petzow, 15 Uhr, VVK 18,- / AK 21,-

Rossini-Quartett: Ingo Fritz (Violine), Marco Reiß (Violine), Marcel Körner 
(Violoncello) und Wolfram Wessel (Kontrabass) 
Solisten: Ute Bachmeier (Sopran) und Undine Dreißig (Mezzosopran)

25

Seit 1989 ist Undine Dreißig Mitglied des Theater-
Ensembles Magdeburg. Mit ihrer szenischen Interpretati-
on von Schuberts „Winterreise“ feiert sie seit Ende April 
2004 große Erfolge. Am Theater Magdeburg interpretierte 
sie alle  großen  Rollen  ihres  Faches,  wie  Fricka  in  der 
„Walküre“ und Gertrude in der selten  aufgeführten  
französischen  Oper  „Hamlet“  von Ambroise Thomas.

Das Rossini-Quartett ist Kulturbotschafter der Landes-
hauptstadt Magdeburg und feierte 2014 sein 25-jähriges 
Bestehen. Gegründet wurde das Rossini-Quartett 
ursprünglich unter dem Namen "Magdeburger Streich-
quartett". 1992 erfolgte die Umbenennung in Rossini-
Quartett und ein erster Rundfunkmitschnitt mit den 
Rossini-Sonaten. 2003 führte die musikalisch-literarische 
Konzertreihe "Entlang der Straße der Romanik" das 
Quartett durch Sachsen-Anhalt sowie eine gemeinsame 
Konzerttournee mit dem Kammerorchester der "Magde-
burgischen Philharmonie" bis nach Japan.

mär

Für dieses Konzert sind Zusatzangebote über das Reisebüro Reiselust buchbar, Details s. Seite 48
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Verwirrt vom Zauber einer Mittsom-
mernacht geraten drei Liebespaare in 
immer neue Verwirrung, um am Ende 
- von den Waldgeistern an der Nase 
herumgeführt - doch das Ziel ihrer 
Wünsche zu finden. Franz Fühmann 
hat 1968 das Shakespeare-Drama als 
Märchen nachempfunden und dafür 
eine wunderbar poetische Sprache 
gefunden. Verbunden mit dem virtuo-
sen und einfühlsamen Musizieren von 

Susanne Ehrhardt sowie der lebendigen Art des Lesens und Erzählens der Schauspielerin 
Elisabeth Richter-Kubbutat wird dieser Nachmittag zu einem genussvollen Erlebnis. 

Elisabeth Richter-Kubbutat studierte Schauspiel an der Hochschule für Schauspielkunst 
Ernst Busch Berlin und hatte u.a. Engagements am Theater Meiningen und am Berliner 
Ensemble. Sie arbeitet als freiberufliche Schauspielerin und hat bereits zahlreiche Hörbü-
cher eingesprochen, mit Schwerpunkt auf  die Werke des Autors Franz Fühmann. 

Susanne Ehrhardt studierte Klarinette und Blockflöte in Berlin und erwarb am Königli-
chen Konservatorium Den Haag das Diplom für historische Klarinette. Sie war Finalistin 
des ARD-Wettbewerbs und mit ihrem Klarinettentrio Preisträger beim Internationalen 
Wettbewerb Musica Antiqua in Brügge. 

„Ei n S ommer n ach ts t ra u m“
S o . 1 0 . 04 . 2016 , S ch l oss Reck ah n , 1 6 U h r, VVK 20 , -/ A K 23 , -

Fü r K i n d er b i s e i n sch l i eß l i ch zwö l f  Jah r e i s t d e r E i n t r i t t f r e i

Shakespeare-Märchen in der Prosafassung von Franz Fühmann untermalt durch 
Werke von Georg Philipp Telemann, Antonio Vivaldi, Johann Sebastian Bach u.a.

Elisabeth Richter-Kubbutat (Sprecherin) und Susanne Ehrhardt (Blockflöte)

16

Für dieses Konzert sind Zusatzangebote über das Reisebüro Reiselust buchbar, Details s. Seite 48
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17

Die Kunst des Klavierspielens I – 
Klavier zu vier Händen
So. 17.04.2016, Schloss Ziethen, 16 Uhr, VVK 22,- / AK 25,-

Werke von Joseph Haydn und Claude Debussy 

Helga Pisapia (Italien) und Frank Wasser 

17

Helga Pisapia studierte Klavier an der Musikhochschule 
von Salerno unter der Leitung von Giancarlo Cuciniello. Sie 
debütierte mit zwanzig Jahren am Theater "Verdi" in 
Salerno und begeisterte das Publikum bis jetzt in vielen 
italienischen Städten und u.a. in Deutschland, Spanien und 
Rumänien. 

Massimo Folliero diplomierte mit Bestnote am Konserva-
torium „G. Cantelli” in Novara. Er perfektionierte seine 
Ausbildung bei bekannten Pianisten, wie Walter Bozzia und 
Aquiles Delle Vigne (Argentinien). Der Pianist gab 
Konzerte in bedeutenden Sälen Italiens und weltweit u.a. im 
„Muza Kawasaki“ Auditorium in Tokyo und in der 
„Heritage Chapel“ in Christchurch. 

apr

23
apr

Die Kunst des Klavierspielens II – 
Konzert für zwei Klaviere
Sa. 23.04.2016, Schloss Ribbeck, 16 Uhr, VVK 24,- / AK 27,-

Bei einem außergewöhnlichen Konzert an zwei Klavieren erklingen Werke von u.a. 
Darius Milhaud, George Gershwin, Astor Piazzolla und Igor Strawinsky 

Massimo Folliero (Italien) und Frank Wasser
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Der Violinist Bert Greiner wurde 1967 in 
Greiz geboren und begann als Sechsjähri-
ger Geige zu spielen. Er studierte an den 
Musikhochschulen in Weimar und Berlin. 
1999 promovierte er an der Berliner 
Humboldt-Universität. Im Jahre 2000 
wurde er zum Professor für Violine an die 
Fachhochschule Lausitz berufen. Seit 
2001 ist er Chefdirigent und künstleri-
scher Leiter des Telemann-Kammer-
orchesters Michaelstein. Konzertreisen 
führten ihn in viele Musikzentren 
Deutschlands sowie nach Italien, Polen, 
Bulgarien, Russland, Litauen, die Nieder-
lande, Korea und Griechenland. Bert 
Greiner arbeitet für Rundfunk, Fernsehen 
und CD-Produktionen.

Op en A i r mi t Jazz am B ee tzsee
So. 01.05.2016, Hotel Bollmannsruh am Beetzsee, 16 Uhr, 

Kategorie A – VVK 20,- / AK 23,- (Stühle mit Rückenlehne)

Kategorie B – VVK 17,- / AK 20,- (Bänke ohne Rückenlehne)

Für Kinder bis einschließlich zwölf  Jahre ist der Eintritt frei

Dixieland, Swing, Jazz u.a.

Papa Binnes Jazzband

18

Eine fünfjährige Arbeit am Deutschen Theater brachte der 
Band erste Gastspielreisen durch Europa. Rundfunk- und 
Fernsehproduktionen, Einladungen zu Festivals und 
Dauerengagements haben Papa Binnes Jazz Band beliebt 
und weithin populär gemacht. Ihre Musik wird bestimmt 
durch Oldtime Standards sowie kommerzielle Titel in 
Dixieland-Bearbeitung und Blues. Daneben vervollständi-
gen außergewöhnliche Swing-Titel das Programm.

mai
01

Pf i n gs tb r u n ch mi t Pa u l a L i ch t & 
L os Tes tamen tos
So. 15.05.2016, Hotel Bollmannsruh am Beetzsee, 11 Uhr,

Anmeldungen nur über das Hotel Bollmannsruh möglich

Interpretationen bekannter Pop-, Rock- und Soul-Titel

Paula Licht & Los Testamentos

Paula Licht & Los Testamentos spielen Konzerte für die 
Seele und das Ohr – mit viel Charme eröffnen sie ihren 
Zuhörern erfrischend andere Musikwelten. Zahlreiche 
Interpretationen bekannter Pop-, Rock- und Soul-Titel wie 
z.B. Lou Reeds „Walk on the Wild Side“ und „Teardrop“ 
von Massive Attack präsentiert das Ensemble um die 
Sängerin Paula Licht in einem einzigartigen Stil.

mai
15

„Ein Abend bei Telemann zu Hause…“
Sa. 21.05.2016, Schloss Rogäsen, 16 Uhr, VVK 22,- / AK 25,-

Ausgewählte Fantasien für Violine Solo von Georg Philipp Telemann mit 
unterhaltsamer Moderation und Lesung aus dessen Autobiografie

Prof. Dr. phil. Bert Greiner (Violine) und Prof. Dr. Kathinka Rebling (Lesung)

21
mai

19

Für dieses Konzert sind Zusatzangebote über das Reisebüro Reiselust buchbar, Details s. Seite 48
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Matthias Wacker, einer der erfolgreichsten Saxophonisten deutschlandweit, absolvierte 
sein Studium in Berlin. Matthias Wacker absolviert überaus erfolgreiche Auftritte 
bundesweit und international mit seinen eigenen Bands, u.a. mit Matthias Wacker & 
Friends; die ausgewählten Berliner Musiker sind eine der beliebtesten Bands ihres Metiers 
und haben sich dem Jazz und Rock verschrieben. 

Die Großfunkstelle Nauen ist die älteste noch bestehende Sendeanlage der Welt und 
Besuchern nur zu besonderen Anlässen zugänglich. Die das Funkamt Nauen umgebene, 
großzügige Grünfläche wird im Jahr 2016 erstmalig mit einem Open Air der Havelländi-
schen Musikfestspiele bespielt. Der Blick auf  die eindrucksvolle Sendeanlage macht das 
Konzert zu einem besonderen und exklusiven Ereignis.

K ammer kon ze r t mi t d em D u o A l l eg r o
Sa. 28.05.2016, Klinik Nauen, 16 Uhr, Eintritt frei

Evergreens, Filmschlager, heitere Klassikmelodien, Tangos, 
Klezmer, Swing- und Jazztitel

Duo Allegro: Walter Thomas Heyn (Gitarre) und René Schulze (Klarinette)

Das Duo Allegro entstand auf  Anregung des Berliner 
Komponisten und Gitarristen Walter Thomas Heyn im 
Herbst 2003. Er schrieb für seinen Freund und Kollegen 
René Schulze eigene Stücke oder Bearbeitungen berühmter 
Klassik-Melodien für den Konzertgebrauch, die alle in 
witziger Art und Weise ein wenig „angekantet“ und „gegen-
den-Strich-gebürstet“ sind. Das Duo pflegt bei seinen 
Auftritten ein umfangreiches Repertoire und erweitert das 
Konzert durch unterhaltsame Ansagen. 

mai
28

„D i e h i mml i sch e Fa rb e B l a u “
So. 29.05.2016, Seniorenpark Stadtforst Rathenow, 16 Uhr, Eintritt frei

Das Blau in der Literatur begleitet von Gitarre und Violoncello

Christine Uhde (Schauspiel), Beate Masopust (Gitarre), Benno Kaltenhäuser (Cello)

Viele Maler haben sich mit der Farbe Blau beschäftigt. Man 
denke nur an Chagalls blaue Märchenbilder und Picassos 
fahles Blau. Aber auch Dichter haben sich vom himmli-
schen Blau inspirieren lassen. Christine Uhde hat nun das 
Blau in der Literatur aufgespürt und Gedichte, Märchen und 
Lieder gefunden, die sie, begleitet von Gitarre und Violon-
cello, frei vorträgt. Angefangen mit der berühmten Blauen 
Blume von Novalis geht es weiter mit Impressionen von u.a. 
Rainer Maria Rilke und Hermann Hesse sowie mit Träume-
reien von blauen Pferden, Engeln und einer blauen Rose.

mai
29

20

Open Air auf  dem Gelände des 
Funkamtes Nauen
Sa. 04.06.2016, Funkamt Nauen, 16 Uhr, 

Kategorie A – VVK 20,- / AK 23,- (Stühle mit Rückenlehne)

Kategorie B – VVK 17,- / AK 20,- (Bänke ohne Rückenlehne)

Für Kinder bis einschließlich zwölf  Jahre ist der Eintritt frei

Klassiker aus Pop, Jazz, Musical und Filmmusiken

Matthias Wacker & Friends in großer Besetzung

04
jun

21

Für dieses Konzert sind Zusatzangebote über das Reisebüro Reiselust buchbar, Details s. Seite 48
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Das Duo Allegro entstand auf  Anregung des Berliner 
Komponisten und Gitarristen Walter Thomas Heyn im 
Herbst 2003. Er schrieb für seinen Freund und Kollegen 
René Schulze eigene Stücke oder Bearbeitungen berühmter 
Klassik-Melodien für den Konzertgebrauch, die alle in 
witziger Art und Weise ein wenig „angekantet“ und „gegen-
den-Strich-gebürstet“ sind. Das Duo pflegt bei seinen 
Auftritten ein umfangreiches Repertoire und erweitert das 
Konzert durch unterhaltsame Ansagen. 

mai
28

„D i e h i mml i sch e Fa rb e B l a u “
So. 29.05.2016, Seniorenpark Stadtforst Rathenow, 16 Uhr, Eintritt frei

Das Blau in der Literatur begleitet von Gitarre und Violoncello

Christine Uhde (Schauspiel), Beate Masopust (Gitarre), Benno Kaltenhäuser (Cello)

Viele Maler haben sich mit der Farbe Blau beschäftigt. Man 
denke nur an Chagalls blaue Märchenbilder und Picassos 
fahles Blau. Aber auch Dichter haben sich vom himmli-
schen Blau inspirieren lassen. Christine Uhde hat nun das 
Blau in der Literatur aufgespürt und Gedichte, Märchen und 
Lieder gefunden, die sie, begleitet von Gitarre und Violon-
cello, frei vorträgt. Angefangen mit der berühmten Blauen 
Blume von Novalis geht es weiter mit Impressionen von u.a. 
Rainer Maria Rilke und Hermann Hesse sowie mit Träume-
reien von blauen Pferden, Engeln und einer blauen Rose.

mai
29

20

Open Air auf  dem Gelände des 
Funkamtes Nauen
Sa. 04.06.2016, Funkamt Nauen, 16 Uhr, 

Kategorie A – VVK 20,- / AK 23,- (Stühle mit Rückenlehne)

Kategorie B – VVK 17,- / AK 20,- (Bänke ohne Rückenlehne)

Für Kinder bis einschließlich zwölf  Jahre ist der Eintritt frei

Klassiker aus Pop, Jazz, Musical und Filmmusiken

Matthias Wacker & Friends in großer Besetzung

04
jun

21

Für dieses Konzert sind Zusatzangebote über das Reisebüro Reiselust buchbar, Details s. Seite 48



Gar ten f es t i m S ch l ossga r ten K l essen
Sa. 25.06.2016, Schloss Klessen, 16 Uhr, die Veranstaltung endet 

voraussichtlich gegen 18.30 Uhr, VVK 20,- / AK 23,-

Für Kinder bis einschließlich zwölf  Jahre ist der Eintritt frei

Jazz, Klassik, ital. Oper und Operette, Schauspiel, ein zauberhaftes Kinderprogramm

u.a. EOSander-Trio Berlin, Mariangela Di Giamberadino (Sopran, Italien) und Monica 
Secondini (Klavier, Italien), Reimund Groß und Gernot Frischling

22

Der Fagottist und Leiter des EOSander-Trios Wolfgang 
Bensmann studierte in Berlin. Nach der Orchestertätigkeit 
als Solo-Kontrafagottist im „Cape Town Symphony 
Orchestra“ kehrte er nach Berlin zurück, um solistische 
Engagements in verschiedenen Orchestern Deutschlands 
anzunehmen. 

jun
25

Die gebürtige Römerin Monica Secondini studierte an der 
Musikakademie ihrer Heimatstadt, dem staatlichen Konser-
vatorium „Santa Cecilia“. Zunächst machte sie ihr Diplom 
als Pianistin und perfektionierte ihr Klavierspiel weiter bei 
M. Campanella. Monica Secondini tritt mit verschiedenen 
Formationen auf, wie etwa dem Duo „Musicandonne” 
(Klavier zu vier Händen), dem Duo „ Passioni” (Klavier und 
Gesang) und dem Duo „Donne in-cantate” (traditionelle 
Volksmusik für Klavier, Gesang und Rahmentrommeln).

23

„Sotto Le Stelle“ – Sommerabend unter 
den Sternen
Sa. 09.07.2016, Landgut Stober, 19 Uhr bis voraussichtlich 24 Uhr

Anmeldungen nur über das Landgut Stober möglich

Sommerabend mit Comedy, Musik und Tanz.

„Es war, als hätt der Himmel die Erde still geküsst, dass sie im 
Blütenschimmer von ihm nun träumen müsst." J. v. Eichendorff

09

Erleben Sie Sinnlichkeit und melancholische Poesie auf  
dem historischen Gelände des Landgutes Stober. Die 
Künstler und dieser magische Ort, mit seiner Atmosphäre 
und seinem Geist, werden Sie verzaubern. Tänzer, Artisten, 
Sänger, Komödianten und Puppenspieler bevölkern das 
bezaubernde Anwesen am See, die Ställe, die Brennerei, den 
Kornspeicher, die idyllischen Wiesen am Ufer.

ju l

An verschiedenen Plätzen des Parkensembles finden unterschiedliche Veranstaltungen 
zu unterschiedlichen Zeiten statt. Das Gartenfest erhält so den Charakter eines Flanier-
konzertes. Zudem ist eine regionale Catering-Meile geplant. An langen weißen Tafeln 
kann der Gast regionale Köstlichkeiten genießen.

Für dieses Konzert sind Zusatzangebote über das Reisebüro Reiselust buchbar, Details s. Seite 48

Open Air auf  dem Domstiftsgut Mötzow
Sa. 16.07.2016, Domstiftsgut Mötzow, 16 Uhr, VVK 17,- / AK 20,-

Für Kinder bis einschließlich zwölf  Jahre ist der Eintritt frei

Werke aus Klassik, Jazz und Folklore 

Saitensturm +: René Knop (Tenor), Sarah Piorkowsky (Violine), 
Walter Thomas Heyn (Gitarre), René Schulze (Klarinette), 
Peter Blazeowsky (Kontrabass) und Frank Winkelmann (Percussions)

16

Das Sextett rund um die Violinistin Sarah Piorkowsky und 
den Gitarristen Walter Thomas Heyn präsentiert ein breites 
Repertoire, von Klassik, Gipsy, Swing, Irish Folk, Klezmer, 
Pop bis Evergreen. Das ursprüngliche Saitensturm-
Quartett wird bei diesem Auftritt ergänzt durch Tenor und 
Percussions.

ju l
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Der Extra Chor Brandenburg ist ein  Chor 
mit innerer Bindung zur Bühne. Im 
Herbst 2008 blickte der Chor bereits auf  
zehn Jahre musikalischer Arbeit zurück. 
Ursprünglich zur Verstärkung des 
Opernchores am Theater der Stadt 
gegründet, machen Stücke aus dem 
Musiktheater einen großen Teil des 
Repertoires aus. Darüber hinaus widmet 

sich das Ensemble deutscher und internationaler Chormusik verschiedener Jahrhunder-
te. Dabei reicht der Bogen von der mittelalterlichen Messe über Madrigale und Spirituals 
bis zu modernen Bearbeitungen von Popsongs und klassischen Stücken. 

24

C h or kon ze r t i n d e r 
Wa l d k ap e l l e B ad B e l z i g
S o . 04 . 09 . 2016 , Wa l d k ap e l l e B ad B e l z i g , 1 6 U h r, E i n t r i t t f r e i

Extra Chor Brandenburg

aug
20

25

Tango in der Schinkelkirche Petzow
Sa. 17.09.2016, Schinkelkirche Petzow, 16 Uhr, VVK 18,- / AK 21,-

Für Kinder bis einschließlich zwölf  Jahre ist der Eintritt frei

Werke von u.a. Astor Piazzolla und Saúl Cosentino

Wolfgang Bensmann (Fagott), Marco Reiß (Violine) und 
Frank Wasser (Klavier)

17

Marco Reiß erhielt seinen ersten Geigenunterricht 
von seinem Vater. Er studierte an der Musikhoch-
schule Leipzig bei Prof. Fred Roth und realisierte 
anschließend weiterführende Studien bei Prof. Klaus 
Hertel. Seit 1982 hat er ein Engagement als Violinist 
in der Magdeburgischen Philharmonie, seit 1993 ist er 
Vorspieler der 1. Violinen. Im Zuge seiner umfangrei-
chen kammermusikalischen Tätigkeiten leitet er seit 
1989 das Magdeburger Rossini-Quartett.

Anne-Kathrin Gerbeth und Bernhard Dolch gründe-
ten das Duo Guitartes nachdem sie bereits als Solisten 
international erfolgreich waren. Sie konzertierten auf  
bedeutenden europäischen Festivals und zählen zu 
den wenigen deutschen Gitarristen ihrer Generation, 
die Preise bei renommierten internationalen Wettbe-
werben erhielten.

sep

24
sep

Duo Guitartes auf  Schloss Rogäsen
Sa. 24.09.2016, Schloss Rogäsen, 16 Uhr, VVK 22,- / AK 25,-

Werke von u.a. Henry Purcell, John Dowland, Peter Philips, 
Christoph Willibald Gluck, Joseph Phibb

Duo Guitartes: Anne-Kathrin Gerbeth und Bernhard Dolch

Das Posaunenquartett OPUS 4 mit Posaunisten des 
Gewandhausorchesters zu Leipzig wurde 1994 gegründet. 
Das umfangreiche Repertoire des Ensembles umfasst 
Bläsermusik aus fünf  Jahrhunderten. Neben originalen 
Kompositionen aus Renaissance und Barock stehen auch 
bearbeitete Werke sowie Ur- und Erstaufführungen von 
Kompositionen, die speziell für dieses Ensemble geschrie-
ben wurden, auf  dem Programm.

Märkisches Hofkonzert
Sa. 20.08.2016, Märkischer Hof  Päwesin, 16 Uhr, VVK 20,- / AK 23,-

Für Kinder bis einschließlich zwölf  Jahre ist der Eintritt frei

Werke von u.a. Claudio Monteverdi, Claude Gervaise, 
Leonard Bernstein und Sunny Clapp

OPUS 4: Jörg Richter, Dirk Lehmann, Stephan Meiner, Wolfram Kuhnt

sep
04
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„D i e Wi n te r r e i se“ 
au f  S ch l oss K l essen
Sa. 08.10.2016, Schloss Klessen, 16 Uhr, VVK 26,- / AK 29,-

„Die Winterreise“ von Franz Schubert

Jörg Gottschick (Bariton) und Frank Wasser (Klavier)

Nach einer privaten Gesangsausbildung ist Jörg Gottschick 
seit 1985 vorwiegend als Konzertsänger tätig, hat aber auch 
an zahlreichen Opernproduktionen freier Gruppen 
teilgenommen und an verschiedenen Theatern gastiert. 
Konzertreisen führten ihn nach Japan, Nord- und Südame-
rika. Mit Frank Wasser arbeitet Jörg Gottschick bereits seit 
vielen Jahren erfolgreich zusammen. In den vergangen 
Jahren führten die beiden Musiker „Die Winterreise“ bereits 
vor ausverkauftem Hause auf  und produzierten in Zusam-
menarbeit mit dem Deutschlandfunk die CD „Gesänge der 
Freimaurer“.

okt
08

Die Winterreise zählt zu den bekanntesten Liederzyklen der 
Romantik. Der Zyklus enthält insgesamt 24 Lieder für 
Singstimme und Klavier nach Texten von Wilhelm Müller 
und wurde im Herbst 1827 von Franz Schubert, ein Jahr vor 
seinem Tod, vollendet.

26

„D i e Wi n te r r e i se“ 
au f  S ch l oss K l essen
So. 09.10.2016, Schloss Klessen, 16 Uhr, VVK 26,- / AK 29,-

„Die Winterreise“ von Franz Schubert

Jörg Gottschick (Bariton) und Frank Wasser (Klavier)

okt
09

27

Konzert mit der Jungen 
Kammerphilharmonie Berlin
Sa. 15.10.2016, Landgut Stober, 16 Uhr, VVK 22,- / AK 25,-

Für Kinder bis einschließlich zwölf  Jahre ist der Eintritt frei

Junge Kammerphilharmonie Berlin | Dirigent: Aurélien Bello

15

Die Junge Kammerphilharmonie Berlin wurde im April 2015 gegründet: 50 junge und 
ambitionierte Musiker, die von dem Jungen Freundeskreis der Berliner Philharmoniker 
unterstützt werden. Die Kammerphilharmonie präsentierte bereits erste herausragende 
Konzerte mit einem hohem musikalischen Anspruch, professionell begleitet durch 
Musiker der Berliner Philharmoniker.

Aurélien Bello ist derzeit als freischaffender Konzert- und Operndirigent tätig. Er gab 
Konzerte mit u.a. dem Konzerthausorchester Berlin, dem Orchester der Komischen 
Oper Berlin, dem Münchner Rundfunkorchester, der Neuen Lausitzer Philharmonie und 
den Bremer Philharmonikern. Im April 2015 dirigiert Aurélien Bello seine Kammerfas-
sung von „Der Rosenkavalier“ mit den Berliner Philharmonikern.

okt
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„D i e sch ön e Mü l l e r i n “
Sa. 29.10.2016, Seniorenpf legezentrum Premnitz, 16 Uhr, 

Eintritt frei

Lieder von Franz Schubert

Marcel Sindermann (Tenor) und Karin Leo (Gitarre)

Marcel Sindermann wurde in Mailand geboren und studier-
te Gesang in Berlin. 1994 wurde er nach seiner Bühnenreife-
prüfung von der Kammeroper Rheinsberg für die Rolle des 
Tezeuco in Grauns „Montezuma“ engagiert. Seitdem hat er 
in zahlreichen Opern-Produktionen mitgewirkt, unter 
anderem sang er den Tamino in Mozarts „Die Zauberflöte“, 
Ernesto in Donizettis „Don Pasquale“, Lindoro in Rossinis 
„Italienerin in Algier“ und Don Ramiro in Rossinis „La 
Cenerentola“.

okt
29

„Oh L eb en , L eb en , wu n d er l i ch e Ze i t“
So. 30.10.2016, Klinik Rathenow, 16 Uhr, Eintritt frei

Lyrik von Rainer Maria Rilke mit Musik von u.a. Béla Bartók, Erik Satie, Gabriel Fauré

Christine Uhde (Schauspiel), Beate Masopust (Gitarre), Benno Kaltenhäuser (Cello)

Das Publikum erlebt eine seltene und dramaturgisch in 
Szene gesetzte Kombination von frei vorgetragener Lyrik 
mit dramaturgisch gestalteten klangmalerischen Musikbei-
trägen von Cello und Gitarre.

Mit Gedichten aus Rilkes Hauptwerken „Buch der Bilder“ 
und „Neue Gedichte“ wird durch die Künstler ein themati-
scher Bogen durch die Jahreszeiten des Lebens gespannt, 
der eingebettet und verwoben wird mit Musik von Zeitge-
nossen Rilkes, wie Bartók, Satie und Fauré.

okt
30

28 29

Die Kunst des Klavierspielens III – 
zu vier Händen
Sa. 05.11.2016, Französische Kirche Potsdam, 19 Uhr, VVK 22,- / AK 25,-

Für Kinder bis einschließlich zwölf  Jahre ist der Eintritt frei

Drei Sonaten von Johann Christian Bach, op. 15 Nr. 6, op. 18 Nr. 5 
und op. 18 Nr. 6, Sechs Stücke von Sergej Rachmaninow, op. 11

Prof. Georg Sava und Frank Wasser

05

Prof. Georg Sava hat mit 16 Jahren relativ spät angefangen 
Klavier zu spielen. 1952 nahm er sein Studium an der 
Musikakademie „G. Dima“ in Siebenbürgen auf. Nach 
seiner Umsiedlung war er in Stuttgart an der Musikhoch-
schule als Korrepetitor tätig. Ab 1980 wurde er als 
Gastprofessor an die Hochschule der Künste Berlin 
eingeladen und zwei Jahre später zum Professor berufen.

Das Calliope Duo wurde im Jahre 2002 gegründet. Als 
Namenspatronin haben die Musiker die griechische Muse 
Calliope gewählt, die Muse der epischen Dichtung und des 
elegischen Gesanges. Sie gilt als die Mutter des Sängers 
Orpheus. Der Überlieferung zufolge riefen antike Dichter 
am Anfang eines bedeutsamen Werkes zuweilen die Musen 
an, ihnen belehrend und hilfreich zur Seite zu stehen.

nov

06
nov

Konzert auf  Schloss Ziethen
So. 06.11.2016, Schloss Ziethen, 16 Uhr, VVK 22,- / AK 25,-

Werke von Arcangelo Corelli, Franz Schubert, 
Johan Svendsen, Johannes Brahms 

Calliope-Duo: Artashes Stamboltsyan (Violine) und 
Sarah Stamboltsyan (Klavier)



„D i e sch ön e Mü l l e r i n “
Sa. 29.10.2016, Seniorenpf legezentrum Premnitz, 16 Uhr, 

Eintritt frei

Lieder von Franz Schubert

Marcel Sindermann (Tenor) und Karin Leo (Gitarre)

Marcel Sindermann wurde in Mailand geboren und studier-
te Gesang in Berlin. 1994 wurde er nach seiner Bühnenreife-
prüfung von der Kammeroper Rheinsberg für die Rolle des 
Tezeuco in Grauns „Montezuma“ engagiert. Seitdem hat er 
in zahlreichen Opern-Produktionen mitgewirkt, unter 
anderem sang er den Tamino in Mozarts „Die Zauberflöte“, 
Ernesto in Donizettis „Don Pasquale“, Lindoro in Rossinis 
„Italienerin in Algier“ und Don Ramiro in Rossinis „La 
Cenerentola“.

okt
29

„Oh L eb en , L eb en , wu n d er l i ch e Ze i t“
So. 30.10.2016, Klinik Rathenow, 16 Uhr, Eintritt frei

Lyrik von Rainer Maria Rilke mit Musik von u.a. Béla Bartók, Erik Satie, Gabriel Fauré

Christine Uhde (Schauspiel), Beate Masopust (Gitarre), Benno Kaltenhäuser (Cello)

Das Publikum erlebt eine seltene und dramaturgisch in 
Szene gesetzte Kombination von frei vorgetragener Lyrik 
mit dramaturgisch gestalteten klangmalerischen Musikbei-
trägen von Cello und Gitarre.

Mit Gedichten aus Rilkes Hauptwerken „Buch der Bilder“ 
und „Neue Gedichte“ wird durch die Künstler ein themati-
scher Bogen durch die Jahreszeiten des Lebens gespannt, 
der eingebettet und verwoben wird mit Musik von Zeitge-
nossen Rilkes, wie Bartók, Satie und Fauré.

okt
30

28 29

Die Kunst des Klavierspielens III – 
zu vier Händen
Sa. 05.11.2016, Französische Kirche Potsdam, 19 Uhr, VVK 22,- / AK 25,-

Für Kinder bis einschließlich zwölf  Jahre ist der Eintritt frei

Drei Sonaten von Johann Christian Bach, op. 15 Nr. 6, op. 18 Nr. 5 
und op. 18 Nr. 6, Sechs Stücke von Sergej Rachmaninow, op. 11

Prof. Georg Sava und Frank Wasser

05

Prof. Georg Sava hat mit 16 Jahren relativ spät angefangen 
Klavier zu spielen. 1952 nahm er sein Studium an der 
Musikakademie „G. Dima“ in Siebenbürgen auf. Nach 
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eingeladen und zwei Jahre später zum Professor berufen.
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elegischen Gesanges. Sie gilt als die Mutter des Sängers 
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am Anfang eines bedeutsamen Werkes zuweilen die Musen 
an, ihnen belehrend und hilfreich zur Seite zu stehen.
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So. 06.11.2016, Schloss Ziethen, 16 Uhr, VVK 22,- / AK 25,-
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D i e K u n s t d es K l av i e r sp i e l en s IV – 
zu v i e r Hän d en
Sa. 12.11.2016, Schloss Nennhausen, 16 Uhr, VVK 22,- / AK 25,-

Werke von Gabriel Fauré, Felix Mendelssohn Bartholdy, Richard Wagner, 
César Franck und Edvard Grieg 

Yves Robbe (Belgien) und Macha Makarevich (Weißrussland)

Yves Robbe absolvierte sein Studium am „Conservatoire de 
Bruxelles“ unter Eduardo del Pueyo. Nach einer anfängli-
chen Künstlerkarriere als Solist widmete er sich sehr schnell 
dem Repertoire für zwei Klaviere und Klavier zu vier 
Händen. 

Macha Makarevich studierte Klavier und traditionellen 
Tanz an der staatlichen Musikschule in Mogilev. Bekannt 
wurde sie durch ihre Konzerte als Solokünstlerin und 
Kammerkonzerte mit anderen Künstlern. 

nov
12

„Ta n go & Mor e“ a u f  S ch l o ss Reck a h n
Sa. 26.11.2016, Schloss Reckahn, 16 Uhr, VVK 20,- / AK 23,-

Tango & More: Salonmusik, Weltmusik, Filmmusik

trio zeitklang berlin: Jeannine Lungwitz (Querflöte), 
Daniel Mögelin (Viola) und Kirsten Mögelin (Akkordeon)

Drei klassische Musiker aus Berlin präsentieren ein 
Programm, das sich in keine Genre-Schublade stecken 
lässt. Mit Wendigkeit, Präzision und Feingespür nehmen 
die Künstler Strömungen und Stile verschiedener 
musikalischer Epochen und Genres auf  und entfalten 
diese in einem eigenen Stimmungs- und Klangbild – von 
der barocken Triosonate zum Tango Nuevo, Salon-, 
Film- oder Weltmusik.

nov
19

30 31

Konzert zum 1. Advent in der Kirche Bagow
So. 27.11.2016, Kirche Bagow, 16 Uhr, VVK 16,- / AK 19,-

Weihnachtliches Konzert mit Jazz, moderner Klassik, Musik aus dem Balkan

Trio Tsching: Franziska Kraft (Cello), Ben Aschenbach (Gitarre, Loops, 
Percussion) und Helmut Mittermaier (Saxophone)

27

Von der Melancholie des argentinischen Tangos über den 
temperamentvollen und virtuosen Übermut des Balkans 
bis hin zur pulsierenden Kraft des Swings und einfachen 
Schönheit von Volksliedern: Tsching ist eine außerge-
wöhnliche Triobesetzung mit einem besonderen Reper-
toire. Melismatische Saxophonmelodien, rockige Cello-
riffs oder silberne Gitarrenklänge – Trio Tsching formen 
einen farbenreichen und nuancierten Gesamtklang und 
erzählen Geschichten aus der ganzen Welt.

nov
S p an i sch e G i ta r r en k u n s t au f  d em 
K u n s th o f  Ga l m
Sa. 19.11.2016, Kunsthof  Galm, 16 Uhr, VVK 24,- / AK 27,-

Spanische Gitarrenkunst mit Werken von u.a. Isaac Albéniz

BerlinGuitarTrio: David Bartelt, Aurélie Olivéros und Philipp Niedrich

Bei den Proben von David Bartelt, Aurélie Olivéros und 
Philipp Niedrich, im Jahr 2009 noch Studenten der Hoch-
schule“Hanns Eisler”, entstand schnell eine besonders 
inspirierende musikalische Spannung. Das Trio entschied 
sich für den Aufbau eines gitarristisch weit gefächerten 
Konzertprogramms, das die vielfältigen und möglicherwei-
se oft noch unbekannten klanglichen Möglichkeiten eines 
Gitarrentrios musikalisch demonstriert.

nov
26
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Modern Gospel, Groove, Gefühl – der Chor inspired! singt und inspiriert. Der Gospel-
chor inspired! unter der Leitung von Rebecca Tjimbawe singt moderne Gospelkomposi-
tionen in englischer und deutscher Sprache, sowohl mit Begleitung durch Klavier und 
Percussion, als auch a cappella. inspired! ist eines der Musikensembles an der Kaiser-
Wilhelm-Gedächtniskirche. 2013 gewann inspired! den Berliner Chorwettbewerb in der 
Kategorie Jazz/Pop/Gospel und war 2014 im Finale des 9. Deutschen Chorwettbewerbs 
in Weimar. Weitere besondere Auftritte waren u.a. beim Internationalen Gospelkirchen-
tag in Kassel und beim Deutschen Evangelischen Kirchentag in Stuttgart.

Wei h n ach tskon ze r t 
au f  S ch l oss R i bb eck
Sa. 03.12.2016, Schloss Ribbeck, 16 Uhr, VVK 22,- / AK 25,

Festliches Weihnachtskonzert

Brandenburgisches Streichquartett: Prof. Dr. phil. Bert Greiner (Violine), 
Ulrike Schnelle (Violine), Daniel Mögelin (Viola) und Gisela Richter (Violoncello)

Die Mitglieder des Brandenburgischen Streichquartettes 
musizieren bereits seit etwa zwanzig Jahren in den unter-
schiedlichsten Kammermusik-Ensembles miteinander. 
Kennzeichen ihres musikalischen Interesses ist die stilisti-
sche Vielfalt.

dez
03

Wei h n ach tskon ze r t 
au f  d em L an d gu t S to b e r
So. 04.12.2016, Landgut Stober, 16 Uhr, VVK 22,- / AK 25,-

Festliche Chormusik aus der Vorweihnachtszeit von Hans Leo Haßler, Josef  Gabriel 
Rheinberger, Giovanni Pierluigi da Palestrina und eine Uraufführung von Stefan Rauh

Kammerchor Berlin | Leitung: Stefan Rauh

Der Kammerchor Berlin wurde 2011 gegründet und 
vereinigt unter der künstlerischen Leitung von Stefan Rauh 
junge musikbegeisterte Erwachsene. Die Sänger des 
Kammerchors widmen sich anspruchsvoller Literatur aller 
Epochen, wobei die Ur- bzw. Wiederaufführung von 
Chorwerken, die einen Bezug zu Berlin aufweisen, einen 
besonderen Schwerpunkt darstellt.

Tipp: Das Landgut Stober veranstaltet einen wunderschönen 
regionalen Adventsmarkt, den es vor dem Konzert zu besuchen lohnt.

dez
04

32

Weihnachtskonzert 
in der Kirche Ziethen
Sa. 10.12.2016, Schloss Ziethen, 16 Uhr, VVK 16,- /AK 19,-

Für Kinder bis einschließlich zwölf  Jahre ist der Eintritt frei

Festliches Weihnachtsgospelkonzert

Gospelchor inspired! Leitung: Rebecca Tjimbawe

10
dez

33

Für dieses Konzert sind Zusatzangebote über das Reisebüro Reiselust buchbar, Details s. Seite 48
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Wei h n ach tskon ze r t 
i n d e r K i rch e Wach ow
So. 11.12.2016, Kirche Wachow, 16 Uhr, VVK 16,- / AK 19,-

Musik zur Advents- und Weihnachtszeit mit Werken von u.a. Georg Friedrich Händel, 
Johannes Eccard und Johannes Brahms 

emBRASSment –Brass Quintett Leipzig

Als professionelles Blechbläserquintett bestehen 
emBRASSment seit dem neuen Jahrtausend. Über die Jahre 
hat sich der Aktionsradius des Ensembles auf  ganz 
Deutschland und darüber hinaus vergrößert. Höhepunkte 
waren dabei nicht zuletzt zwei ausgedehnte Tourneen 2012 
durch Finnland und Schweden, auf  denen in Zusammenar-
beit mit ansässigen Chören unvergessliche Konzerte 
realisiert wurden.

Tipp: Die Gemeinde Wachow veranstaltet einen wunderschönen 
regionalen Adventsmarkt, den es vor dem Konzert zu besuchen lohnt.

dez
11

Wei h n ach ten am B ee tzsee
Sa. 17.12.2016, Hotel Bollmannsruh am Beetzsee, 16 Uhr, 

VVK 20,- / AK 23,-

Weihnachtliche Lesung begleitet durch Werke von u.a. W. A. Mozart und J. Strauß

Irina Vogt (Schauspiel) und Duo Allegro: Walter Thomas Heyn (Gitarre) 
und René Schulze (Klarinette)

dez
17

34 35

Weihnachtliches Abschlusskonzert 
auf  Schloss Kartzow
So. 18.12.2016, Schloss Kartzow, 14 Uhr, VVK 28,- / AK 31,-

Festliches Weihnachtskonzert für Sopran, Blockflöte und Cembalo

Jacqueline Krohne (Sopran), Susanne Ehrhardt (Blockflöte) und 
Christian Möbius (Cembalo)

18

Im Anschluss an ihr Gesangsstudium an der Musikhoch-
schule Dresden erhielt die Sopranistin Jacqueline Krohne 
Stipendien der Händelfestspiele Karlsruhe und der 
Stiftung „live music now“. Die Sängerin verkörperte im 
Verlauf  ihrer bisherigen Laufbahn zahlreiche Partien in 
Barockopern so u.a. Sextus in „Julius Cäsar“ im Studi-
otheater Dresden und „Die beständige Argenia“ im 
Musiksommer Heinrichsruh.

Nach ihrem Studium in Berlin erwarb Susanne Ehrhardt in 
Den Haag das Diplom für historische Klarinette. Sie kon-
zertierte u.a. in Europa und den USA. 

Christian Möbius studierte Dirigieren, Gesang, Klavier, 
Musikkritik, Musikwissenschaft und Pädagogik. Seit 1991 ist 
er als Kapellmeister und Chordirektor am Staatstheater Cott-
bus tätig.

dez

18
dez

Weihnachtliches Abschlusskonzert 
auf  Schloss Kartzow
So. 18.12.2016, Schloss Kartzow, 16 Uhr, VVK 28,- / AK 31,-

Festliches Weihnachtskonzert für Sopran, Blockflöte und Cembalo

Jacqueline Krohne (Sopran), Susanne Ehrhardt (Blockflöte) und 
Christian Möbius (Cembalo)

Das Duo Allegro spielt eigene Stücke oder Bearbeitungen 
berühmter Klassik-Melodien für den Konzertgebrauch, die 
alle in witziger Art und Weise ein wenig „angekantet“ und 
„gegen-den-Strich-gebürstet“ sind. Abgerundet wird die 
Veranstaltung durch die Schauspielerin Irina Vogt, die v.a. in 
Berlin durch ihre szenischen Lesungen und Filmvorträge 
Bekanntheit erlangt hat.
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Kundendienst und Reparaturen

vom Klavierbauer und Konzertstimmer

Sachverständiger

Beratung. Betreuung. Begutachtung

Klavierbänke, Zubehör, Noten, 

Mietklaviere, Finanzierung

Ausgewählte Qualitätsinstrumente

aller Preisklassen – Neu und Gebraucht

Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Förster, 

Grotrian-Steinweg, Sauter, Schimmel, Seiler, 

Steingraeber, Steinway, Yamaha

KLAVIERE, FLÜGEL, DIGITALPIANOS

für 

ANFÄNGER, LIEBHABER, PROFIS

Witzlebenstraße 11 /  Neue Kantstraße

14057 Berlin-Charlottenburg

Tel. (030) 322 84 35, Fax (030) 322 84 34

Falkensee: Tel. (03322) 400 614

www.klatt-pianohaus.de

w.klatt@snafu.de

PIANOHAUS KLATT
Inh. Wolfgang Klatt

Familientradition seit 1899

A
n

ze
ig

e



A
n

ze
ig

e

Kundendienst und Reparaturen

vom Klavierbauer und Konzertstimmer

Sachverständiger

Beratung. Betreuung. Begutachtung

Klavierbänke, Zubehör, Noten, 

Mietklaviere, Finanzierung

Ausgewählte Qualitätsinstrumente

aller Preisklassen – Neu und Gebraucht

Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Förster, 

Grotrian-Steinweg, Sauter, Schimmel, Seiler, 

Steingraeber, Steinway, Yamaha

KLAVIERE, FLÜGEL, DIGITALPIANOS

für 

ANFÄNGER, LIEBHABER, PROFIS

Witzlebenstraße 11 /  Neue Kantstraße

14057 Berlin-Charlottenburg

Tel. (030) 322 84 35, Fax (030) 322 84 34

Falkensee: Tel. (03322) 400 614

www.klatt-pianohaus.de

w.klatt@snafu.de

PIANOHAUS KLATT
Inh. Wolfgang Klatt

Familientradition seit 1899

A
n

ze
ig

e



Gr ußwo r t

A
n

ze
ig

e

S. 10:  Duettango, C. Martegani

S. 21:  Matthias Wacker, M. Schnaibel

S. 24: Opus 4, Foto/Reichenbach-Schleching

S. 25: Duo Guitartes, M. Pollert

S. 26:  GolfResort Semlin am See

S. 27: Junge Kammerphilharmonie Berlin, 
 M. Klemp und S. v. Streit

S. 30: Yves Robbe und Macha Makarevich, 
 S. Vincke

 BerlinGuitarTrio, M. Gottwald

S. 31:  Trio Tsching, I. Lartschenko

S. 32:  Kammerchor Berlin, L. Borinski

S. 33:  Gospelchor inspired!, A. Krause

S. 34:  Hotel Bollmannsruh am Beetzsee

S. 35:  Jacqueline Krohne, D. Noetzoldt

 Schloss Kartzow, KUBA Marketing GmbH

S. 53:  Domstiftsgut Mötzow, Spargel- und 
 Beerenfrüchte GmbH & Co. KG

 Französische Kirche Potsdam, C. Förste

 Funkamt Nauen, 
 MEDIA BROADCAST GmbH

 Hotel Bollmannsruh am Beetzsee

S. 54:  Klinik Nauen, Havelland Kliniken GmbH

 Kunsthof  Galm, G. Göschel

S. 55:  Klinik Rathenow, Havelland Kliniken GmbH

 Landgut Stober, P. Stumpf

 Märkischer Hof  Päwesin, T. Fox

 Schinkelkirche Petzow, 
 Pressestelle Landkreis Potsdam-Mittelmark

S. 56: Schloss Kartzow, KUBA Marketing GmbH

 Schloss Klessen, MarkConcepte GmbH

 Schloss Nennhausen, B. v. Stechow

 Schloss Reckahn, Reckahner Museen

S. 57:  Schloss Ribbeck, C. Petras, pr-bild

 Schloss Rogäsen, M. Geyer

 Schloss Ziethen, F. Liebke

S. 58:  Seniorenpflegezentrum Premnitz, 
 Havelland Kliniken GmbH

 Seniorenpark Stadtforst Rathenow, 
 Havelland Kliniken GmbH

 Waldkapelle Bad Belzig, 
 Pressestelle Landkreis Potsdam-Mittelmark

B i l d n a c h we i s e

49

Für die freundliche Überlassung der Fotos danken wir den Künstlern und Agenturen. 
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Für Presseanfragen 
kontaktieren Sie bitte: 

Tanja Pooch
Tel: 033237 / 85961 

Wenn Sie als Journalistin oder Journalist 
immer über Termine, Pressekonferenzen, 
Veranstaltungen und Künstler der 
Havelländischen Musikfestspiele informiert 
werden möchten, nehmen wir Sie sehr gerne 
in unseren Presseverteiler auf. 

Bitte schicken Sie Ihre Daten an 
presse@havellaendische-musikfestspiele.de  

Der Veranstalter übernimmt keine Haftung 
bei Sach- und Körperschäden. Programmän-
derung vorbehalten. Alle Angaben ohne 
Gewähr. Änderungen vorbehalten.
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52

Der imposante Backsteinbau des 
Gutshauses zieht die Besucher ebenso in 
seinen Bann wie der Hofladen im Alten 
Schafstall, die Kunstmühle im alten 
Kornspeicher und das N'Ostalgiemu-
seum.

53

Domstiftsgut Mötzow
Gutshof  1

14778 Beetzseeheide

Die Französische Kirche wurde von 
Friedrich II. finanziert und ist der einzige 
Kirchenbau an dem die beiden bedeu-
tendsten preußischen Baumeister,  
Schinkel und von Knobelsdorff, wirkten.

Französische Kirche 
Potsdam
Charlottenstraße/

Ecke Französische Straße

14467 Potsdam

Die Großfunkstelle Nauen ist die älteste 
noch bestehende Sendeanlage der Welt. 
Sie wurde 1906 vom Telefunken-
Ingenieur Richard Hirsch ins Leben 
gerufen und diente bis 2011 der Aus-
strahlung des Programms der Deutschen 
Welle über Kurzwelle.

Funkamt Nauen
Graf-Arco-Straße 154 /

Ecke Dechtower Damm

14641 Nauen

Mitten in der Natur und direkt am Wasser 
liegt idyllisch das Hotel Bollmannsruh. 
Ein toller Blick auf  den Beetzsee macht 
den Aufenthalt zu einem einzigartigen 
Erlebnis.

Hotel Bollmannsruh 
am Beetzsee
Bollmannsruh 10

14778 Päwesin

Sp i e l o r t e S p i e l o r t e

Die alte Kirche wurde in der Zeit von 
1697 - 98 erbaut. Sie brannte 1906 durch 
Blitzschlag nieder. Mit dem Bau der 
neuen Kirche im Jugendstil wurde im Mai 
1907 begonnen. Am 18. Dezember 1907 
wurde sie eingeweiht.

Kirche Bagow
14778 Päwesin 

OT Bagow

Die Dorfkirche von Wachow wurde nach 
einem Entwurf  von Karl Friedrich 
Schinkel in der Zeit von 1819 bis 1822 
erbaut. Das Kirchenschiff  besteht aus 
Feldsteinen und hat hohe Rundbogen-
fenster mit Holzmaßwerk.

Kirche Wachow
Zum Seefeld

14641 Nauen

OT Wachow

Ein Brand im Dorf  vernichtete am 5. 
April 1881 auch die vorherige Kirche bis 
auf  die Grundmauern. Darauf  wurde ab 
1882 die jetzige neogotische Kirche 
errichtet, die 1884 eingeweiht wurde.

Kirche Ziethen
Alte Dorfstraße

16766 Kremmen

OT Groß Ziethen

Klinik Nauen
Ketziner Str. 21

14641 Nauen

Der Neubau der Klinik Nauen wurde 
1998 von der damaligen Gesundheits-
ministerin Regine Hildebrandt ein-
geweiht. Das in den Farben weiß und 
blau gestaltete Gebäude wirkt von außen 
freundlich und ist auch im Inneren hell.
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Klinik Rathenow

Forststraße 45

14712 Rathenow

Das f r ühere  landwir tschaf t l i che 
Mustergut steht seit 1866 für Erfin-
dungs- und Fortschrittsgeist. Hier 
wurden politische Entscheidungen 
getroffen, Grundlagen für Demokratie 
und für ein Gesundheitswesen geschaf-
fen, soziale Standards und Nachhaltigkeit 
neu definiert.

Landgut Stober
Behnitzer Dorfstr. 29-31
14641 Nauen 

OT Groß Behnitz

Einmal im Jahr öffnet der restaurierte 
Vierseithof  von 1880 in Päwesin seine 
Pforten für ein Konzert im Rahmen der 
Havelländischen Musikfestspiele. 

Märkischer Hof
Fischerstraße 9

14778 Päwesin

Die Kirche entstand 1840/41. Carl 
Friedrich August Kähne beteiligte sich 
direkt, indem er zu Vorzugsbedingungen 
die Ziegel lieferte. Eingeweiht wurde sie 
durch den preußischen König Friedrich 
Wilhelm IV.

Schinkelkirche Petzow

Fercher Straße

14542 Werder/Petzow

Sp i e l o r t e S p i e l o r t e

Seit 100 Jahren steht Schloss Kartzow in 
malerischer Landschaft, eingebettet in 
eine wunderbare Parkanlage. Das 
ehemalige Rittergut wurde in den Jahren 
1912–1914 in ein repräsentatives, 
dreiflügliges Gutshaus in barocker 
Formensprache umgebaut.

Schloss Kartzow
Kartzower Dorfstr. 16

14476 Potsdam OT 
Kartzow

Schloss Klessen wurde 1723 erbaut und 
im Jahre 1858 klassizistisch umgebaut. Zu 
dem Gutshaus-Ensemble gehören ein 
Märkischer Gutsgarten mit Orangerie, 
das in der alten Dorfschule gelegene 
Spielzeugmuseum sowie ein kleines 
Ladenlokal und eine Cafeteria.

Schloss Klessen

Lindenplatz 1
14728 Klessen

Der Park von Schloss Nennhausen, im 
englischen Landschaftsstil von Phillip 
August von Briest um 1780 gestaltet, ist 
geprägt von wunderbaren alten Eichen 
und einer malerischen Wasserlandschaft.

Schloss Nennhausen
Fouqué-Platz

14715 Nennhausen

Im idyllischen Ort Galm bei Zollchow 
liegt der Galmer Kunsthof, ein Dreiseit-
hof  mit einem Fachwerkhaus von 1760. 
Seit 1998 wurde der damals verfallene 
Hof  liebevoll in privater Initiative zum 
heutigen Kunsthof  Galm ausgebaut.

Kunsthof  Galm
Galmer Straße 7

14715 Milower Land

GT Galm

1885 erbaut, kann die Klinik Rathenow 
auf  eine über 120jährige Geschichte 
zurückblicken. Aufgrund ihrer künstle-
risch-historischen Bedeutung wurde die 
Anlage 1992 in das Verzeichnis für 
Denkmalpflege des Brandenburgischen 
Landesamtes eingetragen.
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Schloss Ribbeck

Theodor-Fontane-Str. 10

14641 Nauen OT 
Ribbeck

Das Schloss entstand 1765 auf  den 
Grundmauern eines Vorgängerbaus, 
welcher 1421 als Rittergut „von Werder“ 
urkundlich erwähnt wurde. Von Werder 
stand damals im Dienst König Friedrichs 
des Großen, auf  dessen Veranlassung das 
Schloss auch errichtet wurde.

Schloss Rogäsen
Rogäsener Dorfstr. 1

14789 Rosenau 

OT Rogäsen

Der Ursprung des märkischen Herren-
hauses liegt im 14. Jahrhundert. Damals 
entstand das schöne Tonnengewölbe. 
Aus ihm entwickelte sich nach und nach 
das Gutshaus.

Schloss Ziethen
Alte Dorfstraße 33

16766 Kremmen 

OT Groß Ziethen

1893-97 ließ Hans Georg Henning von 
Ribbeck das Gutshaus grundlegend 
umbauen und schuf  so das Gebäude in 
seiner heutigen neobarocken Erschei-
nung. Als Vorgängerbau des heutigen 
Schlosses stand am gleichen Ort das von 
Fontane bedichtete Herrenhaus.

Seniorenpflegezentrum 
Premnitz
Heimstraße 16

14727 Premnitz

Seniorenpark Stadtforst 
Rathenow
Stechower Landstraße 3

14712 Rathenow

Waldkapelle Bad Belzig
Hermann-Lielje-Straße 3

14806 Bad Belzig

Inmitten des Hohen Fläming idyllisch 
umgeben von einem weitreichenden 
Waldgebiet, liegt die Waldkapelle Bad 
Belzig. Die außergewöhnlich gute 
Akustik der Waldkapelle bietet unver-
gessliche Konzerterlebnisse.

Sp i e l o r t e S p i e l o r t e

Schloss Reckahn
Reckahner Dorfstr. 27

14797 Kloster / Lehnin

Schon zur Zeit der ersten urkundlichen 
Erwähnung Reckahns hatte die Familie 
von Rochow hier einen Wohnsitz. Tobias 
von Rochow beauftragte im Jahre 1605 
einen Wittenberger Baumeister mit dem 
Bau des zweigeschossigen Gutshauses. 

Nach umfangreichen Sanierungsarbeiten 
erstrahlt nun der Altbau, der um 1900 
errichtet wurde, in neuem Glanz. Die 
besondere Lage der Häuser prägt in 
entscheidendem Maße einen natur-
verbundenen Lebensstil. 

Das Seniorenpflegezentrum Premnitz 
liegt in ruhiger, aber dennoch zentraler 
Lage direkt an einem Park mit altem 
Baumbestand, Blumenbeeten und 
Parkbänken in der Stadt Premnitz, einer 
Kleinstadt im Westhavelland, ca. 8 km 
von Rathenow entfernt.
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errichtet wurde, in neuem Glanz. Die 
besondere Lage der Häuser prägt in 
entscheidendem Maße einen natur-
verbundenen Lebensstil. 

Das Seniorenpflegezentrum Premnitz 
liegt in ruhiger, aber dennoch zentraler 
Lage direkt an einem Park mit altem 
Baumbestand, Blumenbeeten und 
Parkbänken in der Stadt Premnitz, einer 
Kleinstadt im Westhavelland, ca. 8 km 
von Rathenow entfernt.
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